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FSC Zertifizierung im Bereich Druck und Papier 

Was ist FSC und die Chain of Custody? 

Der „Forest Stewardship Council“ ist ein Verein, der sich für den Erhalt und Schutz von 

Wäldern einsetzt. Durch die unabhängige Kontrolle der Wälder wird eine vorbildliche und 

nachhaltige Bewirtschaftung gemäss einer internationalen Richtlinie in den zertifizierten 

Forstbetrieben sichergestellt. 

Die Produktkette vom Wald bis zum Endprodukt wird lückenlos überprüft um 

sicherzustellen, dass nur Produkte aus zertifizierten Wäldern mit dem FSC-Logo 

gekennzeichnet werden. 

Wer muss sich zertifizieren lassen? 

Jeder zertifizierte Betrieb übernimmt vertraglich die Verantwortung dafür, dass in seinem 

Zuständigkeitsbereich alle Anforderungen eingehalten werden. Bei jedem Eigentumswechsel 

des zertifizierten Materials ändert sich auch der Zuständige, jeder neue Eigentümer (auch 

Händler) von FSC Ware benötigt ein eigenes Zertifikat. 

Welche Anforderungen gelten für Drucker? 

Druckereien müssen sicherstellen, dass FSC zertifizierte Papiere von unzertifizierten getrennt 

verarbeitet werden. Dabei müssen alle Komponenten des Produktes zertifiziert sein. Eine 

Ausnahme für unzertifizierte Bestandteile wie Umschlagpappen besteht nur dann, wenn diese 

nachweislich nicht aus kontroversen Quellen (Raubbau) stammen. Die verarbeiteten Mengen 

müssen dokumentiert werden. Details werden in der IMO Information „I-COC3-

VerarbeitungsRL“ genannt. 

Was ist mit Lohnverarbeitern? 

Sofern kein Eigentumsübergang stattfindet, brauchen Lohnverarbeiter kein eigenes Zertifikat. 

Der Auftraggeber (und Eigentümer der Ware) übernimmt in diesem Fall die Verantwortung 

und muss seine Lohnverarbeiter entsprechend kontrollieren. Eine zusätzliche externe 

Kontrolle durch den Zertifizierer ist v.a. dann nötig, wenn ein Vermischungsrisiko mit 

unzertifiziertem Papier besteht. 

Wie ist der Ablauf der Zertifizierung? 

Ein externer Zertifizierer überprüft im Betrieb, ob alle Anforderungen der Richtlinie 

eingehalten werden (Audit). Die Ergebnisse werden in einem Bericht festgehalten, der 

Grundlage der Zertifizierung ist. Die Dauer bis zur Zertifikatsausstellung beträgt im 

allgemeinen mehrere Wochen. 

Welcher Aufwand entsteht durch die Zertifizierung? 

Je nach Betriebsgrösse dauert das Audit meist einen halben bis einen Tag. Ein 

Antragsformular für ein individuelles Angebot erhalten Sie auf Anfrage. 


